
Unsere	Angebote,	Kurse	und	Workshops
haben	immer	wieder	neue	Starttermine.

Neues	kommt	hinzu,	manches	wurde
aussortiert.

	
	Hier	findet	ihr	auf	einen	Blick	unsere

Angebote	mit	Datum	und	Uhrzeit!	

4.	Quartalsflyer

Auf	kreativen	Wegen	unterstützt	MALI	Berlin	Menschen	im	Bereich
Familie,	Beruf	und	Seele.	Wir	holen	die	Menschen	dort	ab,	wo	sie
sind	und	bieten	eine	offene	Arbeit,	stets	nah	am	Menschen	und
deren	Lebenssituationen.	Dabei	ermöglichen	wir	einen	leichten
niedrigschwelligen	Einstieg	und	anschließend	weiterführende

Workshops	und	Kurse	für	vertiefte	Kenntnisvermittlung	und
Austausch.

Liebe	Kooperationspartner*innen,
Freunde,	Interessierte,	ehemalige

Teilnehmer*innen,
es	ist	wieder	soweit!	Unser	dritter	Newsletter	ist	da,	in
dem	wir	euch	einen	aktuellen	Bericht	zum	Stand	unserer

Arbeit	und	zur	Weiterentwicklung	von	MALI	Berlin
präsentieren.



Noch	schnell	anmelden...
Unser	Resilienztraining	für	Eltern	wurde	in	diesem	Jahr	durch	die
Bildungschancenlotterie	gefördert.
Die	bisherigen	Workshops	waren	toll	und	ermöglichten	viel	Erfarungsaustausch
zu	ganz	persönlichen	Erlebnissen	und	Herausforderungen	im	Alltag,	die
innerhalb	des	gemeinsamen	Trainings	aufgegriffen	werden	konnten.

Nun	gehen	wir	mit	dem	letzten	Training	dieser	Reihe	an	den	Start	und	haben
aktuell	noch	wenige	Plätze	frei.

Anmelden	kann	man	sich	unter:	info@maliberlin.de	oder	direkt	über	unser
Kontaktformular.

23.10.21,	10:30	-	13:00	Uhr

Wie	ihr	in	unserem	letzten	Newsletter	erfahren
habt,	wurde	uns	der	Ausbau	eines	Café-	und
Küchenbereichs	gefördert.	Hier	erfahrt	ihr	nun,
was	für	Projekte	wir	dort	umsetzen	wollen:
	
Zum	Einen	wollen	wir	in	unseren	Räumlichkeiten
Fachberatungen	im	Bereich	Ernährung	für
Säuglinge,	Kinder	und	Jugendliche	anbieten,
d.h.	theoretisches	Wissen	vermitteln,	wie	zum
Beispiel	Verhalten	bei	Unverträglichen,	o.ä.	Der
Praxispart	in	der	Küche	wird	u.a.	die	gemeinsame
Zubereitung	von	Babybrei	oder	vollwertiger
Familienkost	beinhalten.
	
Außerdem	werden	dort	Ernährungsworkshops
für	Jung	und	Alt	von	Hier	und	Dort
angeboten,	mit	dem	Ziel,	Austausch	und
Begegnung	miteinander	und	ein	Verständnis
füreinander	zu	befördern.
	
Erste	Kurse	starten	wir	im	Januar	2022.	Aktuell
sind	wir	hierzu	auf	der	Suche	nach
Fördermitteln	zur	regelmäßigen	Umsetzung	der
Projekte.	Für	Tipps,	Hinweise	oder	auch	Spenden
für	das	Projekt	sind	wir	dankbar.	
	
MALI	Berlin	wird	sich	dem	Thema	Ernährung
zukünftig	stärker	widmen	und	bringt	dazu
wöchentlich	nützliche	und	wissenswerte	Fakten
über	die	soziale	Kanälen	heraus.
	
	-	Bericht	von	Steve	Donath	-	

Ernährung	und
Gesundheit

https://maliberlin.de/kontakt.html
https://www.maliberlin.de/angebote-gut-fuer-familie-breizeit.html
https://www.paypal.com/donate/?cmd=_s-xclick&hosted_button_id=LCX76SCSM3LD2


Miteinander	Reden	-	
Gesellschaftlicher	Spaltung	entgegen

wirken
Am	17.09.	veranstalteten	wir	den	Workshop	zum	Thema	„Care	Arbeit	-
wer	macht‘s“.	Hier	trafen	vielfältige	Menschen	aufeinander,	die	sich	mit	dem
Thema	auseinandersetzten.

Mithilfe	einer	Methode	der	Biografiearbeit,	ging	es	in	Kleingruppen	und	es
kam	zu	einem	offenen	und	sehr	vertrauten	Austausch	zum	Thema.	Wir	konnten
viele	Facetten	von	Care	Arbeit	entdecken	und	so	unterschiedliche	Erlebnisse
teilen.	Von	klassischer,	traditioneller,	teilweise	aufgezwungener
Rollenaufteilung,	bishin	zu	ganz	unterschiedlich	gelebten	und	verstandenen
Rollenbildern	innerhalb	der	Familie,	kamen	vielseitige	Eindrücke	zueinander.	

Klar	wurde,	dass	für	eine	gesellschaftliche	Offenheit	von	diversitären
Rollenverteilungen,	Begegnung	entstehen	darf	um	ein	Verständnis	für	die
unterschiedlichen	Lebensweisen	entstehen	zu	lassen.	Die	Möglichkeiten	für
JEDEN	und	JEDE	eine	selbstbestimmte	Entscheidung	zu	treffen,	ist	aktuell	nicht
gegeben.	Wir	konnten	feststellen,	dass	hierbei	vieles	Einfluss	nimmt:
gesellschaftliche,	kulturelle,	soziale	und	politische	Strukturen	sind	nur	einige
dieser	Faktoren.	
Und	wir	konnten	feststellen,	dass	hier	ein	Handlungsbedarf	besteht,	dem	wir
uns	gerne	annehemn	wollen.	

-	Der	Workshop	ist	eine	Initiative	aus	dem	Programm	"Miteinander	Reden"	von
OWEN	e.V.	und	wurde	gemeinsam	organisiert	und	durchgeführt	von	GEB	Berlin,
Paula	Panke	e.V.	und	der	Ev.	Kirchengemeinde	Martin	Luther	-

Ab	Oktober	diesen	Jahres	werden	wir	erstmalig	im	Rahmen	der	Aktionsmittel
"Aufholen	nach	Corona"	durch	das	Bezirksamt	Pankow,	Bereich	Frühe	Hilfen

"Griffbereit"	-	interkulturelle
Kleinkindgruppe



gefördert.	
Das	Konzept	"Griffbereit"	ist	ein	lizensiertes	Projekt	des	Bildungsnetzwerkes
Kommunale	Integrationszentren	NRW.	
	
Das	Programm	sieht	vor,	junge	mehrsprachige	Familien	mit	Kindern
zwischen	0	und	3	Jahren	zusammenzubringen.	In	einer	Gruppe	wird
gemeinsam	gespielt,	gesungen,	gebastelt,	gemalt	-	dies	stets	mehrsprachig:
der	deutschen	Sprache	sowie	der	jeweiligen	Herkunftssprache.	
Die	Expert*innen	für	die	Familien	sind	die	Eltern	selbst,	denn	sie	sind	die	ersten
Sprachvorbilder.	Durch	das	Mehrsprachangebot	erhalten	Familien	zusätzlich
spielerisch	das	Lehrangebot	der	deutschen	Sprache.
	
Wir	freuen	uns	für	dieses	Angebot	ein	großartiges	Team	einsetzen	zu
können.	Die	pädagogische	Begleitung	übernimmt	Anika	La	Micela,	die
Vermittlung	von	Sprachkenntnissen	Ida	Blick.	
	
Das	Angebot	wird	immer	Montags	zwischen	15	und	17	Uhr	stattfinden.

Am	Samstag	den	18.09.2021	fand	im
Rahmen	des	Projekts	„Pankow	in
Bewegung“	von	13-16:30	Uhr	ein
Tischtennisturnier	für	Klein	und
Groß	bei	MALI	Berlin	statt.
Hierbei	kamen	viele	bekannte
Gesichter	zusammen,	aber	wir	durften
auch	viele	neue	Menschen
kennenlernen.	Zusammen	spielten
und	lachten	wir	miteinander,	bei	toller
Musik	und	ein	paar	Getränken	und
Snacks.
Nach	einer	Vorrunde	und	netten
Gesprächen	fand	dann	das
spannende	Finale	statt.	Im	Anschluss
dann	die	Preisverleihung	mit	Preisen
für	den	1.-3.	Platz	und	Medaillen	für
alle	weiteren	Teilnehmer*innen,
gesponsert	von	SPORTBUNT	-
vielen	Dank	dafür!
	
Wir	möchten	uns	noch	einmal	bei
allen	Besuchenden	bedanken
und	freuen	uns,	wenn	wir	uns
bald	bei	unserer	weiteren
Projekten	wiedersehen!	:-)	
	
-	Bericht	von	Anne	Skirde	-
	

Pankow	in
Bewegung

Was	sonst	so	passiert...



Klimaschutz	-
ein	Thema	bei	MALI	

Seien	wir	ehrlich...es	gibt	so	viel	zu
tun	in	dieser	Gesellschaft.

Und	ja,	das	wollen	wir	auf	vielen
Ebenen!

	
Am	24.09.21	haben	wir	uns	mit	einer

kleinen	Delegation	zur	großen
Klimademo	in	Berlin	eingefunden.	Mit
tausenden	weiteren	Berliner*innen

haben	wir	friedlich	für	ein	Umdenken
in	der	Klimapolitik	demonstriert.	

Abschluss	eines	tollen
Babymassagekurses

Unser	Sommer-Babymassage-Kurs
war	eine	bunte	und	aufgeschlossene

Truppe	und	unser	erster	Kurs	in
diesem	Jahr,	der	wieder	vor	Ort

stattfinden	konnte.
	

Hier	seht	ihr	die	Runde	an	ihrem
letzten	Tag,	gemeinsam	mit	unserer

wunderbaren	Patricia	Klaus	(ganz
rechts).	

Familiencafé	
Unser	Familiencafé	konnte	im

August	starten.	Unglaublich,	aber
wahr:	Die	Bildungschancenlotterie
hat	uns	nach	der	Förderung	unserer
Resilienzkurse	nun	auch	dieses	tolle

Projekt	für	ganze	365	Tage	gefördert.	
Die	ersten	Treffen	liefen	prima	an	und

wir	freuen	uns	einfach	auf	den
weiteren	Verlauf	und	Begegnungen.

Wirtschaftstag	Pankow
Das	hat	Spaß	gemacht...:-)	zum

Wirtschaftstag	Pankow	in	er
inspirenden	Location	der	WOW-
Gallery,	haben	wir	eine	Menge

spannender	Menschen
kennengelernt.	Wir	konnten	bereits

Pläne	für	das	kommende	Jahr
schmieden	und	sind	gespannt	welche

davon	in	2022	Realität	werden.	



Ida	Blick	-	willkommen	im	Team!

Hallo	liebe	Ida,
wie	schön,	dass	Du	uns	heute	für	ein	Interview	zur	Verfügung	stehst:

Vielleicht	kannst	Du	den	Leser*innen	erstmal	ein	bisschen
was	zu	Dir	erzählen,	also	woher	Du	kommst,	was	Du
beruflich	bisher	gemacht	hast,	usw.
Ich	bin	geborene	Fränkin,	war	aber	immer	schon	gerne	in	der	Weltgeschichte
unterwegs	und	habe	deswegen	auch	Sprach-	und	Kulturwissenschaften
(Germansistik	und	Spanisch)	sowie	interkulturelle	Kommunikation	studiert.
Beruflich	hat	es	mich	dann	nach	Berlin	verschlagen,	weil	die	Stadt	so	vielfältig
ist	und	ich	gerne	in	interkulturellen	Projekten	arbeiten	wollte.	Ich	kam	dann
von	der	internationalen	Jugendarbeit	und	dem	Bereich	Auslandsvorbereitung
zu	einer	Sprachschule	und	war	auch	als	Dozentin	in	Integrationskursen	tätig,
daraus	entstehend	habe	ich	dann	im	Bereich	Arbeitsmarktintegration	und
auch	interkulturellen	Personalmanegement	gearbeitet.

Spannend,	und	wie	bist	Du	dann	auf	MALI	Berlin
aufmerksam	geworden?
Meine	vorherige	Arbeitsstelle	war	ein	Projekt	der	interkulturellen	Elternarbeit
bzw.	niedrigschwelligen	Sozialarbeit	(ich	habe	ein	Stadtteilmütterteam
geleitet),	da	habe	ich	gemerkt,	dass	mich	diese	Schnittstelle	begeistert,	weil
ich	sowohl	meine	interkulturelle	Kompetenz	als	auch	meine	Kenntnisse	im
Bildungsbereich	und	mein	Interesse	für	Elternthemen	einbringen	kann.	Und
dann	war	auch	noch	bei	mir	selbst	ein	Baby	unterwegs,	was	das	Interesse
privat	verstärkt	hat,	zumal	ich	auch	eine	bikulturelle	Ehe	lebe.
In	meiner	Elternzeit	war	ich	auf	der	Suche	nach	Angeboten	für	werdende	und
frischgebackene	Eltern.	MALI	deckt	ja	sowohl	den	Bildungsbereich	als	auch
die	frühen	Hilfen	ab,	was	ich	dann	auch	aus	beruflicher	Sicht	spannend	fand.
Als	MALI	dann	eine	Stelle	für	die	Coachee-Akquise	ausschrieb,	ergab	sich	dort
zunächst	mein	ehrenamtliches	Engegament.

Und	warum	hast	Du	Dich	für	MALI	Berlin	engagieren
wollen?
Dass	MALI	Unterstützungsangebote	für	Menschen	unterschiedlichen	Alters,
Herkunft,	sozialem	Status,	Bildungshintergrund	und	allen	weiteren	Aspekten
der	Vielfalt	anbietet,	hat	mich	vollauf	begeistert.	Ich	bin	überzeugt,	dass
interkulturelle	Begegnungssituationen,	Verständnis	füreinander	fördern	und
Vorurteile	in	der	Gesellschaft	abbauen.	Deshalb	war	für	mich	von	Anfang	an
klar,	dass	ich	dabei	sein	möchte!

Was	waren	Deine	Aufgaben,	gab	es	da	feste	Strukturen?
Martha	hat	mir	von	Anfang	an	sehr	freie	Hand	gelassen,	was	die	Akquise	und
die	diesbezügliche	Art	und	Weise	betraf.	Ich	konnte	flexibel	von	zu	Hause	aus
arbeiten	und	ab	und	an	hatte	ich	im	Büro	mein	Baby	sogar	dabei.	Das	hat
mich	überzeugt,	dass	bei	MALI	Familienfreundlichkeit	groß	geschrieben	wird.
Zudem	ergab	sich,	dass	ich	viel	Netzwerkarbeit	betreiben	und	somit	neue
Kooperationen	in	Pankow	und	Umgebung	anregen	konnte.



Seit	kurzem	habe	ich	eine	weitere	Aufgabe,	nämlich	die	Leitung	des
Familiencafés	übernommen.	Auch	hier	kann	ich	meine	vollste	Kreativität
ausleben	und	versuche	natürlich	Bedarfe	der	Eltern	aufzunehmen	und
umzusetzen.

Ab	November	diesen	Jahres	wirst	Du	als	festangestellte
Mitarbeiterin	bei	MALI	Berlin	tätig	sein,	was	ändert	sich
dann	für	Dich?
Natürlich	werde	ich	wesentlich	mehr	Stunden	arbeiten,	aber	darauf	freue	ich
mich	schon	sehr.	Für	mich	bedeutet	eine	Arbeiststelle	in	erster	Linie,	meine
eigenen	Fähigkeiten	mit	Begeisterung	einzusetzen.	Und	Menschen	beim
Ankommen	in	Deutschland	bzw.	Pankow	oder	in	den	deutschen	Arbeitsmarkt
zu	unterstützen,	macht	mir	große	Freude!
Ich	werde	als	neue	Aufgabe	unter	anderem	auch	im	Bereich	Coaching	tätig
sein,	das	Familiencafé	leite	ich	weiterhin	und	kann	nun	noch	mehr	Arbeitszeit
darin	investieren.
Auch	wird	es	spannend,	das	Team	noch	näher	kennen	lernen	zu	können,	bei
Teamsitzungen	und	Supervisionen	dabei	zu	sein	und	einfach	meine	Ideen	in
dieses	junge	gemeinnützige	Unternehmen	einzubringen.

Mit	unserem	Einzelcoaching	unterstützen	wir
Menschen	auf	dem	Weg	(zurück)	ins	Berufsleben	-
ganzheitlich.	
Dabei	stellen	wir	fest,	dass	es	der	richtige	und
nachhaltige	Weg	ist,	sich	mit	den	Menschen,	die
sich	uns	anvertrauen,	auf	die	Suche	nach	ihrer
intrinsischen	Motivation	zu	machen.	
	
Unser	neuer	Flyer	stellt	diese
Herangehensweise	in	den	Vordergrund.
	
Hierbei	versäumen	wir	weder	den	Abgleich	mit	den
persönlichen	und	beruflichen	Voraussetzungen
und	Umständen,	noch	die	Berücksichtigung	der
Situation	auf	dem	aktuellen	Arbeitsmarkt.	
	
An	dieser	Stelle,	in	jedem	einzelnen
Coachingprozess	genau	diese	Balance	zu	finden
und	Sinn	einer	solchen	Herangehensweise
transparent	zu	machen,	ist	ein	wichtiger	und
sensibler	Teil	unserer	Arbeit.	
	
Mit	einem	facettenreichen	Methodenkoffer,
einem	stetigen	kollegialen	Austausch	in
Form	von	Supervision	sowie	einem
strukturierten	Qualitätsmanagement	kann
uns	dies	erfolgreich	gelingen.
	
Unser	Coaching	ist	komplett	über	die	Agentur	für
Arbeit	oder	das	Jobcenter	förderfähig	(AVGS
Coaching).	
Für	einen	ersten	Termin	kontaktiere	uns	über
info@maliberlin.de,	030/55060967	oder	über
unser	Kontaktformular.	
	
Unser	Coaching	kann	in	deutsch,	französisch,
englisch,	spanisch,	arabisch	und	bulgarisch
angeboten	werden.

"Job	mit	Sinn"

Ehrenamt

https://maliberlin.de/kontakt.html


Ohne	ehrenamtliches	Engagement	würde	MALI	Berlin	nicht	sein,	wie	es	ist.
Weder	innerlich	noch	äußerlich.	Dafür	können	wir	nicht	genug	Danke	sagen!
	
Hast	Du	auch	Lust	Dich	EHRENAMTLICH	zu	ENGAGIEREN	und	Dich	bei	MALI
Berlin	einzubringen?	Dann	heißen	wir	Dich	herzlich	in	unserem	Team
willkommen!	Wir	können	Hilfe	in	den	unterschiedlichsten	Bereichen
gebrauchen,	wie	social	Media,	Netzwerkeln,	Raumpflege,	Kursbegleitungen,
Öffentlichkeitsarbeit,	etc.	Auch	für	neue	Ideen	oder	Anregungen	sind	wir	offen
und	freuen	uns	über	Rückmeldungen	unter	info@maliberlin.de	oder	telefonisch
unter	030/55	060	96	7	oder	direkt	über	unser	Kontaktformular.	
	

Wir	werden	nicht	aus	öffentlicher	Hand	gefördert
und	sind	daher	auf	Spenden	angewiesen.
	
Wenn	Sie	unsere	Arbeit	finanziell	unterstützen
möchten,	dann	freuen	wir	uns	über	jede	Spende	-
sie	hilft	uns	dabei,	unsere	Angebote	für
hilfesuchende	Menschen	fortzuführen.
	
Als	gemeinnützige	Organisation	erhältst	Du	von
uns	eine	Spendenbescheinigung,	die	Du	auch
bei	der	Steuererklärung	einreichen	kannst.	Bitte
sende	Deine	Spende	an:

DEINE	SPENDE	HILFT

MALI	gGmbH
Berliner	Sparkasse

IBAN:	DE42	1005	0000	0190	9382	69
BIC:	BELADEBEXXX

	
oder	direkt	via	PayPal

www.maliberlin.de
info@maliberlin.de

030/55060967

MALI	gGmbH
Florapromenade	4

13187	Berlin

Handelsregister:	HRB	213928	B
Amtsgericht	Charlottenburg	Berlin

Berliner	Sparkasse

https://maliberlin.de/kontakt.html
https://www.paypal.com/donate/?cmd=_s-xclick&hosted_button_id=LCX76SCSM3LD2
https://www.paypal.com/biz/fund?id=LCX76SCSM3LD2
https://www.facebook.com/MaliBerlinPankow
https://www.instagram.com/maliberlin/


IBAN:	DE42	100500000190938269
BIC:	BELADEBEXXX

	


